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Kurztitel  
 
Verkehrssicherheit Grundschule Lindenhof 

 

 
Unter der Elternschaft der Grundschule Lindenhof gibt es eine deutliche Unzufriedenheit mit 
der verkehrlichen Situation vor der Schule. Auch wenn sich die Verkehrslage durch die 
Öffnung des Kirschweges etwas entspannt hat, gibt es doch noch einige ungelöste 
Probleme. Auf Initiative des Schulelternrates gab es erste Gespräche mit der 
Stadtverwaltung und Polizei. Einige Ergebnisse dieser Gespräche wurden bereits umgesetzt. 
Für diese schnelle Erledigung herzlichen Dank.  
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 
 

1. Welche weiteren Maßnahmen hält die Landeshauptstadt Magdeburg zur 

Verbesserung der Verkehrssituation an der Grundschule Lindenhof für sinnvoll? 

2. Welche dieser Maßnahmen sollen umgesetzt werden und wann? 

3. Wird eine Ampellösung, ähnlich wie an der GS Hopfengarten, geprüft? 

4. Wird der Einbau von Bodenschwellen zur Geschwindigkeitsbegrenzung vor der 

Schule geprüft? 

5. Welche Möglichkeit sieht die Landeshauptstadt Magdeburg, um die Übersichtlichkeit 

an der Einmündung des Hoffnung-Privatweges auf den Neptunweg zu verbessern?  

6. Welche Möglichkeit sieht die Landeshauptstadt Magdeburg, die Haltesituation an der 

Grundschule zu entschärfen, insbesondere zu Schulbeginn? 

 

Zurzeit wird in den Morgenstunden die Verkehrssicherheit durch Schülerlotsen erhöht. 
Wünschenswert wäre hier, entsprechend dem Schulkonzept als Ganztagsschule, eine 
ganztägige Lösung. Dazu folgende weitere Fragen: 
 

7. Welche Möglichkeit sieht die Landeshauptstadt Magdeburg, das 

Verkehrslotsenprojekt zu verlängern? 
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8. Wie bewertet die Landeshauptstadt Magdeburg im Allgemeinen das Vorhandensein 

von Verkehrslotsen an Grundschulen? 

 
Ich bitte um eine kurze mündliche und ausführliche schriftliche Beantwortung der Fragen. 
 
 
Monika Zimmer 
Stadträtin  
 
 
 


